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Kommentare:

1. Allgemeines

1.1

BNetzA/BKartA

Hausnummer Postleitzahl

6 97437

Name

Telefon

E-Mail

Bamberg

HR B 4466

Fragebogen Gas Verteilernetzbetreiber (Monitoring 2026)

Adresse des Unternehmens

Augsfelder Straße

Ansprechpartner für evtl. Rückfragen

Straße

Registergericht

Markus Wolf

Die im Rahmen des Monitoring der Bundesnetzagentur und des Bundeskartellamtes erhobenen Daten beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf das Kalenderjahr 2025 und, falls nicht andere 

Daten genannt werden, auf den 31.12.2025.

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse: 

Die in den Fragebögen eingehenden Angaben der Marktteilnehmer werden nur in zusammengefasster Form veröffentlicht. In den Antworten eventuell enthaltene Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse 

der Unternehmen werden damit nicht offengelegt.

Eine zusammenfassende Beantwortung durch Obergesellschaften bei Konzernen ist nicht vorgesehen. Die in den Fragebögen vorzunehmenden Angaben beziehen sich nur direkt auf das jeweilige 

Unternehmen und nicht auf Unternehmen, an denen das antwortende Unternehmen beteiligt ist.

Ausfüllhinweise: 

Nehmen Sie keine Modifikationen an dem Fragebogen vor und tragen Sie Ihre Antworten nur in die vorgesehenen Felder unter Beachtung der vorgegebenen Feldformate ein. Geben Sie dabei stets 

Zahlenwerte als Ziffer ohne Einheit ein. Die mit einem Stern (*) gekennzeichneten Begriffe sind in der Definitionsliste aufgeführt.

Bitte übersenden Sie den ausgefüllten und verschlüsselten Fragebogen ausschließlich über die neue Datenübermittlungsplattform MonEDa - https://monitoring.bundesnetzagentur.de/moneda. Bitte 

benutzen Sie die Zugangsdaten (Betriebsnummer, Kontrollnummer und Schlüssel) die Ihnen bereits für die Nutzung des Energiedatenportals der Bundesnetzagentur vorliegen. Weitere Informationen zu 

MonEDa finden Sie unter www.bnetza.de/moneda

Haßfurt

Die in die Fragebögen eingehenden Angaben sollen sich auf das gesamte vom antwortenden Unternehmen betriebene Gasverteilernetz beziehen. Verteilernetzbetreiber mit mehr als einem Gasteilnetz 

sollen demnach eine zusammengefasste Beantwortung für das Gesamtnetz vornehmen.

Ort

meldungen@stwhas.de

Bitte geben Sie Kommentare zum Fragebogen in den dafür vorgesehenen Textfeldern an. Verwenden Sie bitte kein separates Dokument (Anschreiben, eMail, Anlage o.ä.) für Ihre Kommentare.

Stadtwerk Haßfurt GmbHName des Unternehmens laut Register (Handelsregister, Genossenschaftsregister etc.)

+49 (0) 9521 9494-382

Registerart
1)

 und -nummer

1)
Auswahlfeld: HR A, HR B, GnR, PR, VR
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12000671

GNB951962442110

1.2

82,10

17,90

1.3

Falls Ihr Unternehmen Konzernunternehmen in einem Konzern im Sinne des § 18 Aktiengesetz ist: In welchem?

Die MaStR-Nummer besteht aus drei Buchstaben, die die Marktfunktion beschreiben sowie nachfolgenden zwölf Ziffern. 

Bitte geben Sie als Verteilernetzbetreiber Gas zwingend eine MaStR-Nummer an, die mit den Buchstaben GNB (Gasnetzbetreiber) beginnt.

Die Bundesnetzagentur plant mittelfristig einen Umstieg auf den BNetzA Data Hub als zentrale Anwendung für die Übermittlung von Daten. Da der BNetzA Data Hub das Marktstammdatenregister als 

Stammdatenquelle nutzen wird, ist eine korrekte Zuordnung der bisherigen Betriebsnummer zur MaStR-Nummer unerlässlich. 

Oberste Muttergesellschaft

Betriebsnummer* des Unternehmens (Format: 12xxxxxx)

MaStR-Nummer* des Unternehmens (Format GNBxxxxxxxxxxxx)

Bayernwerk AG

Beteiligungsverhältnisse

Benennen Sie die aktuell an Ihrem Unternehmen beteiligten Anteilseigner, die einen Anteil von ≥ 15 Prozent an Ihrem Unternehmen halten. Geben Sie darüber hinaus die jeweiligen prozentualen Anteile der Beteiligungen an. Sortieren Sie 

dabei bitte in absteigender Reihenfolge. 

Städtische Betriebe Haßfurt GmbH

Anteil der Beteiligung 

(≥ 15 %) 
Unternehmensname des Anteilseigners
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1.4

1.5 Kommentare zum Fragenblock 1

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 1

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.
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2. 

BNetzA

2.1

98,26 0,00 77,02 21,24 0,00 0,00

50,77 0,00 46,66 4,11 0,00 0,00

2.2

22.958,90

2.3

Anzahl

1

0

2.4

2.612 2.609 3 0 0 0

Netzlänge* der Leitungen und Leitungsabschnitte nach Betriebsdruck in bar

Niederdruck

≤ 0,1 bar

Hochdruck II

> 5 bar und ≤ 16 bar

Mitteldruck

> 0,1 bar ≤ 1 bar

Hochdruck I 

> 1 bar und ≤ 5 bar

Gesamtlänge in km

Hochdruck II

> 5 bar und ≤ 16 bar

Hochdruck III

> 16 bar
Gesamtlänge in km

Hochdruck III

> 16 bar

Rohrvolumen in m³Rohrvolumen* (Raumvolumen) der Leitungen und Leitungsabschnitte des eigenen Gasversorgungsnetzes inkl. der Hausanschlussleitungen zum Stichtag 

31.12.2025.

Anzahl der nicht stillgelegten Ausspeisepunkte* (inkl. inaktiver Ausspeisepunkte, 

sofern diese nicht stillgelegt sind)

Wie viele dieser Einspeisepunkte dienen nur zur Noteinspeisung?

Niederdruck

≤ 0,1 bar

Mitteldruck

> 0,1 bar ≤ 1 bar

Hochdruck I 

> 1 bar und ≤ 5 bar

Hochdruck II

> 5 bar und ≤ 16 bar

Hochdruck III

> 16 bar
Anzahl Gesamt

Hochdruck I 

> 1 bar und ≤ 5 barGesamtlänge Ihres Netzes sowie die Länge unterteilt nach Druckbereichen 

(Betriebsdruck in bar) in km zum 31.12.2025 ohne Hausanschlussleitungen.

Mitteldruck

> 0,1 bar ≤ 1 bar

Einspeisepunkte* in Ihrem Gasversorgungsnetz2) zum 31.12.2025

2)
 Bei Bidirektionalität wird der Punkt wie ein Einspeisepunkt behandelt, die Fähigkeit zur Ausspeisung also ignoriert.

Niederdruck

≤ 0,1 bar

Netzstrukturdaten/Netzparameter

Netzlänge der Hausanschlussleitungen* unterteilt nach Druckbereichen 

(Betriebsdruck in bar) in km zum 31.12.2025.
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2.5

 Anzahl

1

2.6

111.713.803,00

3.763,89 43,12 18.02.2025 9:00

2.7

2.8

Uhrzeit (Stunde)

Kommentare zum Fragenblock 2

Im Kalenderjahr 2025 durch Weiterverteiler und Letztverbraucher entnommene Jahresarbeit in kWh

Jahreshöchstlast in 

mn
3
/h

Jahreshöchstlast in 

MW

Jahresarbeit in kWh

Anzahl der Messlokationen an Netzkopplungsstellen*

Zeitgleiche Jahreshöchstlast* aller Ausspeisungen in mn³/h und MW im Kalenderjahr 2025 und Zeitpunkt des 

Auftretens

Datum (Tag)

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 2

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.
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3.

BNetzA

3.1

Aufwendungen

2025 5.952,73

2026 (Plan) 85.000,00

3.2

3.3

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.

3) 
ohne Messeinrichtungen und dazugehörige notwendige Steuereinrichtungen/Kommunikationsinfrastruktur (z.B. Datenkonzentrator, GPRS-Modem)

Kalenderjahr

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 3

Kommentare zum Fragenblock 3

Erhalt/

Erneuerung 

in Euro

Geben Sie für das Kalenderjahr 2025 an, wie hoch die Gesamtsumme der jährlichen Investitionen* für Neubau/Ausbau/Erweiterung und Erhalt/Erneuerung der Netzinfrastruktur ohne Messeinrichtungen war und in 

2026 vermutlich sein wird. Geben Sie weiterhin für die gleichen Zeiträume die gesamten Aufwendungen im handelsrechtlichen Sinn für die Netzinfrastruktur ohne Messeinrichtungen an. 

Investitionen

Neubau/Ausbau/

Erweiterung 

in Euro

Investitionen und Aufwendungen Netzinfrastruktur

Netzinfrastruktur ohne Messeinrichtungen
3)

Wartung/Instandhaltung

in Euro (Neuinstallation/ 

Ausbau/ Erweiterung, 

Erhalt und Erneuerung)
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4.

4.1

4.2

417,42 2.382,42

4.3

4.4

Jahresverbrauch 

23.250 kWh

Gesamtentgelt netto in 

Euro pro Jahr

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.

Kunde mit Leistungsmessung 

(RLM)

Leistung 29.069 kW, Jahresverbrauch 

116.277.000 kWh

Leistungsentgelt netto

in Euro pro Jahr

Arbeitsentgelt netto

in Euro pro Jahr

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.

Bitte geben Sie für die beiden nachfolgenden Modellkunden ohne Leistungsmessung das Gesamtentgelt (netto ohne Entgelte für Messstellenbetrieb) in Euro an. Das Gesamtentgelt setzt sich 

zusammen aus dem Grundpreis plus dem Arbeitspreis multipliziert mit der entsprechenden Abnahmemenge.

Preisstand 1. April 2026

Gesamtentgelt netto in 

Euro pro Jahr

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 4

Kommentare zum Fragenblock 4

Kunde ohne Leistungsmessung 

(SLP)

Jahresverbrauch 

116.277 kWh

Bitte geben Sie für den nachfolgenden Modellkunden mit Leistungsmessung das Leistungs- und Arbeitsentgelt an. Bitte machen Sie Angaben nur dann, wenn in ihrem Netz mindestens ein 

Kunde mit dem Jahresverbrauch von 116.277.000 kWh oder mehr beliefert wird.

Netto-Netzentgelte ohne Entgelte für Messung und Messstellenbetrieb - Preisstand 1. April 2026

Preisstand 1. April 2026
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5.

BNetzA

5.1

0,00 0,00 0,00

0,00 381.307,00 2,00

0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00

0,00 381.307,00 2,00

5.2

5.3

Synthetisch erzeugtes Methan, wenn der zur Elektrolyse 

eingesetzte Strom und das zur Methanisierung eingesetzte 

Kohlendioxid oder Kohlenmonoxid weit überwiegend aus 

erneuerbaren Energiequellen im Sinne der Richtlinie 

2009/28/EG (Abl. L 140 vom 5.6.2009, S. 16) stammt

Vertraglich vereinbarte 

Einspeiseleistung 

(in kWh/h)

Einspeisung in Ihr 

Netz 

(Ist-Wert in 2025 in 

kWh/a)

Anzahl der an Ihr Netz 

angeschlossenen 

Anlagen 

(Ist-Wert zum Stichtag 

31.12.2025)

Die nachfolgenden Fragen sind nur für Netzbetreiber relevant, in deren Netz Biogas im Sinne des § 3 Nr. 23 EnWG eingespeist wird. Netzbetreiber mit mehr als einem Teilnetz nehmen eine zusammengefasste 

Beantwortung für das Gesamtnetz vor.

Sonstige (Gas aus Biomasse, Deponiegas, Klärgas, 

Grubengas)

Biogas i.S.v. § 3 Nr. 23 EnWG

Biomethan

Wasserstoff, der durch Wasserelektrolyse erzeugt worden 

ist, wenn der zur Elektrolyse eingesetzte Strom 

nachweislich weit überwiegend aus erneuerbaren 

Energiequellen im Sinne der Richtlinie 2009/28/EG (Abl. L 

140 vom 5.6.2009, S. 16) stammt

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.

0

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.

Kommentare zum Fragenblock 5

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 5

Gesamt
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6.

BNetzA

6.1

0 0 0

6.2

0 0 0 0 0,00 0,00 0,00

6.3

0 0

6.4

davon Anzahl der 

erhobenen 

adaptierenden Geräte

davon Anzahl der 

erhobenen 

Brennwertgeräte

Anzahl der 

insgesamt erhobenen 

Geräte

Anzahl SLP-

Anschlusspunkte

Anzahl der umgestellten 

Biogasanlagen

Anzahl RLM-

Anschlusspunkte

Anzahl der umgestellten 

RLM-Anschlusspunkte

Bitte geben Sie für den Zeitraum von 2026 - 2030 an, wie viele SLP- und RLM-Kunden von der 

Marktraumumstellung betroffen sein werden?

Welche PLZ-Gebiete werden in den kommenden Jahren in ihrem Netz angepasst?

Bitte füllen Sie dazu die Tabelle auf dem Arbeitsblatt "Frage 6.4" aus.

Haben Sie im Jahr 2025 eine Erhebung der Gasverbrauchsgeräte vorgenommen 

oder vornehmen lassen zur Vorbereitung auf eine Umstellung von L- auf H-Gas in 

Ihrem Netzgebiet?

Marktraumumstellung von L-Gas auf H-Gas

Durchschnittliche 

Gesamtkosten in Euro 

pro Gerät 

bei RLM-Kunden

Wie viele der 

Gasverbrauchsgeräte 

waren technisch nicht 

anpassbar?

Anzahl der umgestellten 

Kraftwerke >10 MW

Haben Sie im Jahr 2025 eine Umstellung von L- auf H-Gas in Ihrem Netzgebiet durchgeführt oder durchführen lassen? 

Durchschnittliche 

Gesamtkosten in Euro 

pro Gerät 

bei SLP-Kunden 

Anzahl der 

umgestellten 

SLP-Anschlusspunkte
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6.5

6.5.1

0

6.5.2

0

6.6

6.7

Wie oft wurde der Kostenerstattungsanspruch nach § 19a Abs. 3 EnWG in Anspruch genommen?

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 6

Kommentare zum Fragenblock 6

Anzahl der in Anspruch 

genommenen 

Kostenerstattungsansprüche

Anzahl der in Anspruch 

genommenen 

Kostenerstattungsansprüche

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.

Wie oft wurde der Kostenerstattungsanspruch nach der Gasgerätekostenerstattungsverordnung - GasGKErstV in Anspruch genommen?

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.

Kostenerstattungsansprüche
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7.

BNetzA/BKartA

7.1

BNetzA/BKartA

2.524 67.425.142,00

36 40.377.086,00

0 0,00

0 0,00

0 0,00

2.560 107.802.228,00

2.560 107.802.228,00

davon Sachsen

davon Thüringen

davon Saarland

davon Baden-Württemberg 

Gesamt (alle Letztverbraucher)

Geben Sie die Anzahl der Marktlokationen sowie die Ausspeisemenge für die genannten Kategorien für Marktlokationen von Letztverbrauchern sowie die gesamte Ausspeisemenge aller Letztverbraucher in Ihrem 

Netzgebiet im Kalenderjahr 2025 in kWh an. Gaskraftwerke sind gesondert anzugeben und nicht in die anderen genannten Kategorien der Letztverbraucher einzurechnen.

davon Hamburg

davon Bremen

mit Verbrauchsmengen von 300 MWh/Jahr und weniger

davon Berlin

davon Mecklenburg-Vorpommern

davon Sachsen-Anhalt

8)
 Hinweis: Bitte geben Sie nur Gaskraftwerke mit einer elektrischen Netto-Nennleistung von jeweils mindestens 10 MW je Anlagenstandort an. Kleinere Gaskraftwerke sowie BHKW-Anlagen etc. ordnen Sie bitte den anderen Kategorien zu.

davon Bayern

31.12.2025

Anzahl 

Marktlokationen

2025

Ausspeisemenge 

in kWh

Anzahl Markt*- und Messlokationen* von Letztverbrauchern, Ausspeisemengen*, Lieferantenwechsel*, Lieferantenwahl bei Einzug*

davon Brandenburg

Probleme bei der Ausdifferenzierung erläutern Sie bitte im Kommentarfeld.

davon Hessen

davon Rheinland-Pfalz

mit Verbrauchsmengen von mehr als 100.000 MWh/Jahr 

mit Verbrauchsmengen von mehr als 10.000 MWh/Jahr und bis zu 100.000 MWh/Jahr

davon Niedersachsen

davon Nordrhein-Westfalen

bezogen auf die Gesamtanzahl der Marktlokationen

31.12.2025

Anzahl 

Marktlokationen

mit Verbrauchsmengen von mehr als 300 MWh/Jahr und bis zu 10.000 MWh/Jahr

Marktlokationen von Letztverbrauchern nach Mengenkategorien

davon Schleswig-Holstein

2025

Ausspeisemenge 

in kWh

Marktlokationen von Letztverbrauchern

Gaskraftwerke mit einer elektrischen Netto-Nennleistung von mindestens 10 MW
10)
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7.2

BKartA

18 27.664.325,00

2.542 80.137.903,00

7.3

BNetzA

0 0,00

0 0,00

7.4

BNetzA

0 0,00

7.5

BNetzA Anzahl

84

Anzahl

84

Marktlokationen von Letztverbrauchern, die mit registrierender Lastgangmessung bilanziert werden

Marktlokationen von Letztverbrauchern nach RLM und SLP

Anzahl der Lieferanten im Netzgebiet

Marktlokationen von Haushaltskunden i.S.d. § 3 Nr. 57 EnWG

Anzahl und Gasmenge an Transportkunden, die gleichzeitig Anschlussnehmer sind

Hinweis:  Bei dieser Frage sollen diejenigen Verbrauchsmengen erfasst werden, welche sich verbrauchsintensive Letztverbraucher eigenständig an den Handelsplätzen beschaffen, ohne dabei einen Gaslieferanten mit der 

Belieferung zu beauftragen (Selbstzahler).

Marktlokationen von Haushaltskunden i.S.d. § 3 Nr. 57 EnWG

2025

Ausspeisemenge 

in kWh

2025

Ausspeisemenge 

in kWh

31.12.2025

Anzahl 

Marktlokationen

31.12.2025

Anzahl 

Marktlokationen

Marktlokationen von Letztverbrauchern mit Standardlastprofil

Geben Sie in Summe für alle Anschlusspunkte an, wie viel Gas im Kalenderjahr 2025 an Transportkunden die 

gleichzeitig Anschlussnehmer (i.S.d §3 Nr. 31b EnWG Letztverbraucher) sind, ausgespeist wurde? Geben Sie 

dabei zusätzlich die Anzahl der Transportkunden an, die gleichzeitig Anschlussnehmer (i.S.d §3 Nr. 31b EnWG 

Letztverbraucher) sind.

Marktlokationen von Haushaltskunden i.S.d. § 3 Nr. 57 EnWG, die der Grundversorger* i. S. d. § 36 Abs. 2 

EnWG beliefert (Teilmenge an Marktlokationen von Haushaltskunden) 

An diese 

Transportkunden in 

2025

ausgespeistes 

Gas (in kWh)

31.12.2025

Anzahl der 

Transportkunden, die 

gleichzeitig 

Anschlussnehmer sind

Geben Sie die Anzahl der Lieferanten an, die zum Stichtag 31.12.2025 an Ihr Netz angeschlossene Haushaltskunden i.S.d. § 3 Nr. 57 EnWG beliefern (Teilmenge 

der im Feld vorher genannten Anzahl).

Geben Sie die Anzahl der Lieferanten an, die an Ihr Netz angeschlossene Letztverbraucher mit Stichtag 31.12.2025 beliefern.
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7.6

BNetzA/BKartA

269 7.926.203,00

3 1.709.575,00

7.7

7.8

Wird zur selben Marktlokationen im Kalenderjahr 2025 mehrfach der Geschäftsvorfall des Lieferantwechsels gemeldet, ist jeder Geschäftsvorfall einzeln zu zählen. 

Die Anzahl und die Menge ist bei jedem Lieferantenwechsel gesondert zu zählen, also bei wiederholtem Wechsel mehrfach.

Geben Sie die Anzahl sowie die Menge von Lieferantenwechsel i. S. v. GeLi Gas* von allen Letztverbrauchern in Ihrem Netzgebiet in den einzelnen Kategorien für das Kalenderjahr 2025 an, die ohne Einzüge (Neubezug oder Umzug) ihren 

Lieferanten gewechselt haben.

Probleme bei der Ausdifferenzierung erläutern Sie bitte im Kommentarfeld.

Gaskraftwerke mit einer elektrischen Netto-Nennleistung von mindestens 10 MW
11)

Dabei ist die gesamte Jahresausspeisemenge an den Marktlokationen in den genannten Kategorien in kWh anzugeben, an welchen im Kalenderjahr 2025 ein Lieferantenwechsel durchgeführt wurde (unabhängig vom Wechselzeitpunkt). Geben 

Sie Lieferantenwechsel zum 01.01.2026 als Lieferantenwechsel im Jahr 2025 an. Anzugeben sind alle Wechselvorgänge unabhängig vom Anlass. Gaskraftwerke sind gesondert anzugeben und nicht in die übrigen Kategorien der 

Marktlokationen der Letztverbraucher einzurechnen.

Lieferantenwechsel an Marktlokationen von Letztverbrauchern

2025

Betroffene 

Ausspeisemenge

in kWh

2025

Anzahl 

Lieferantenwechsel

Gesamt (alle Letztverbraucher)

9)
 Hinweis: Bitte geben Sie nur Gaskraftwerke mit einer elektrischen Netto-Nennleistung von jeweils mindestens 10 MW je Anlagenstandort an. Kleinere Gaskraftwerke sowie BHKW-Anlagen etc. ordnen Sie bitte den anderen Kategorien zu.

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 7

Kommentare zum Fragenblock 7

mit Verbrauchsmengen von mehr als 10.000 MWh/Jahr und bis zu 100.000 MWh/Jahr

mit Verbrauchsmengen von 300 MWh/Jahr und weniger

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.

mit Verbrauchsmengen von mehr als 300 MWh/Jahr und bis zu 10.000 MWh/Jahr

mit Verbrauchsmengen von mehr als 100.000 MWh/Jahr 

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.

Lieferantenwechsel i. S. v. GeLi Gas in 2025 aller Letztverbraucher
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8.

BNetzA

8.1

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

8.2

0

0

8.3

30,00 30,00

Anzahl Marktlokationen 

mit Unterbrechung in 

2025

davon Sachsen-Anhalt

Anzahl 

Stichtag 01.04.2026

davon Schleswig-Holstein

davon Mecklenburg-Vorpommern

davon Nordrhein-Westfalen

Unterbrechung der Versorgung i.S.d. § 24 Abs. 3 NDAV (Sperrungen)

Anzahl Unterbrechungen im Auftrag des Grund-/Ersatzversorgers oder eines anderen Lieferanten (Sperrungen insgesamt). Bitte differenzieren Sie die Unterbrechungen nach den Bundesländern. Die monatsscharfe Erhebung 

der gesamten Unterbrechungen erfolgt rückwirkend für 2025 im neuen Quartalsfragebogen.

davon Niedersachsen

davon Rheinland-Pfalz

davon Saarland

davon Sachsen

davon Brandenburg

Unterbrechungen der Versorgung i.S.d. § 24 Abs. 3 NDAV bezogen auf die 

Gesamtanzahl der erfolgreich unterbrochenen Marktlokationen

davon Baden-Württemberg 

davon Bayern

davon Berlin

davon Bremen

davon Hamburg

davon Hessen

Unterbrechung

in Euro (brutto)

davon Thüringen

Wieviel haben Sie einem Lieferanten bzw. dem Anschlussnutzer durchschnittlich im Kalenderjahr 2025 berechnet, wenn Sie dem Auftrag des Lieferanten erfolgreich nachgekommen sind, 

bei einem Haushaltskunden die Versorgung zu unterbrechen bzw. wiederherzustellen?

Bitte geben Sie die Anzahl der gesperrten Marktlokationen zum Stichtag 01.04.2026 an.

Wiederherstellung

in Euro (brutto)

Anzahl 

Bitte geben Sie die Anzahl der Marktlokationen an, die im Jahr 2025 mehrfach gesperrt wurden.

Kosten für Unterbrechungen bzw. Wiederherstellungen
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8.4

Tage

0

Anzahl

0

8.5

8.6

Wie hoch war davon die Anzahl der Gassperren, die länger als 90 Tage andauerten?

Wie lange betrug im Jahr 2025 die durchschnittliche Dauer (in ganzen Tagen) zwischen tatsächlicher Sperrung und der Entsperrung, wenn die Sperrung und Entsperrung in 2025 

durchgeführt wurde?

Dauer von Sperrungen von Haushaltskunden 

Kommentare zum Fragenblock 8

Führen Sie in dem folgenden Textfeld die Fragen auf, deren Beantwortung Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse darstellen. Das Vorliegen von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen ist dabei zu erläutern.

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse im Fragenblock 8

Bitte geben Sie ggf. Kommentare zum Fragenblock in dem folgenden Textfeld an.
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